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Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 
neues Jahr!

wünschen Ihnen
der Gemeindevorstand Bürgermeister Karl Petritz,

Vizebürgermeister Michael Greier, Vizebürgermeister Andreas Zitterer,
 GV Winkler Josef sowie die Gemeinderäte und

die Bediensteten der Gemeinde Steuerberg 
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Liebe Gemeindebürger/Innen! 
Liebe Jungend! Liebe Gäste! 
Wenn Sie den Weihnachtsurlaub hier in unserer Gemeinde 
bei lieben Freunden oder in ihren Ferienhäusern verbringen, 
so möchte ich Ihnen einen schönen Aufenthalt wünschen. Sie 
befinden sich in einer wunderschönen Region, gerade jetzt im 
Winter, die viele Möglichkeiten bietet. Daher seid Ihr alle herz-
lich Willkommen. 
Doch für uns liebe Gemeindebürger/Innen geht wieder ein er-
eignisreiches Jahr dem Ende zu. Durch unsere Zeitschrift „Ge-
meindenachrichten Steuerberg“, welche euch vierteljährlich 
mit den neuesten Informationen zugesandt wird, gibt es immer 
wieder die Möglichkeit zu lesen, aber auch durch das Bildma-
terial zu sehen, wie aktiv das Leben und die Arbeit eines jeden 
einzelnen ist. 
Obwohl wir eher zu den kleinen Landgemeinden zählen und 
viele zu ihren Arbeitsplätzen tagtäglich pendeln und viele Stra-
pazen auf sich nehmen müssen, kehren sie am Abend wieder 
zu ihren Häusern/Wohnungen bzw. Familien zurück, weil ih-
nen Steuerberg mit den vielen Orten und einer tollen Infra-
struktur zur Lebenswohlfühl-Gemeinde geworden ist. So gese-
hen, möchte ich mich einmal am Ende dieses Jahres bei allen 
bedanken, dass ihr unsere Gemeinde den Vorzug gegeben habt, 
hier zu leben, zu arbeiten aber auch die Freizeit zu verbringen. 
Wir, der gesamte GV und GR, versuchen Jahr für Jahr durch 
verschiedenste Maßnahmen und Investitionen unsere Gemein-
de für lebenswert zu erhalten. Dafür möchte ich den Damen 
und Herren des gesamten Gemeinderates „Danke“ sagen. 

Bedanken möchte ich mich aber auch bei den Menschen, die 
hier arbeiten und sich für unsere täglichen Anliegen kümmern 
oder zur Verfügung stehen. Sei es der Kaufmann mit seinen 
Zuliefermöglichkeiten oder der Arzt mit seiner Hausapotheke, 
die Tierärzte, die Gewerbetreibenden, die Bauern mit ihren 
vielen Naturprodukten und vieles mehr. 
Aber auch der Bildungssektor kommt in unserer Gemeinde 
nicht zu kurz. Mit den Kindergärten Steuerberg/Wachsenberg, 
mit der neuen sanierten Volksschule sowie der Nachmittags-
betreuung von 12 - 17 Uhr, ist Steuerberg vorbildlich. Allen 
Damen und Herren, die für die Kinder in unserer Gemeinde 
tätig sind, ein herzliches Dankeschön. 

Was in unserer Gemeinde sehr hervorzuheben ist, sind die vielen 
freiwilligen Tätigkeiten, die im ganzen Jahresverlauf getätigt 
werden. Angefangen vom Sport, Musik und Gesang, Brauch-
tum und Kulturarbeit, bis hin zu den Senioren, sowie den tollen 
Einrichtungen und Hilfe von „Mitten im Leben“. Ich kann nur 
allen für diese freiwillige Tätigkeit meinen Dank sagen. 
Auch was unser christliches Gedankengut anbelangt, so haben 
wir mit unseren Pfarrern, Mag. Ahrer und Mag. Müller, sowie 
mit den Messnern Wedam und Gisi Zaminer eine überaus gute 
Zusammenarbeit und wir versuchen auch immer finanziell bei 
verschiedensten Investitionen zu helfen. Auch da an alle ein 
herzlicher Dank. Dem neuen Messnerwirt Meinhard Hubert 
und seinem Team möchte ich für diese tolle Errichtung dieser 
Gasstätte/Begegnungsstätte in Wachsenberg gratulieren, wel-
che von Alt und Jung sowie vielen Gästen aus nah und fern auf-
gesucht wird. Er hat aber auch dafür viele fleißige Mithelfer/
Innen gebraucht und selbst viel privates Geld investiert.
Auch glaube ich, dass unsere Unternehmer, egal in welcher 
gewerblichen Art, immer wieder viele finanzielle Eigenmittel 
aufwenden, um so eine intakte Infrastruktur aufrecht zu er-
halten. So hoffe ich auch, dass mit der Wiedereröffnung des 
Tenniscafes neues Leben am Tennisplatz einziehen wird. Ich 
möchte mich bei allen, die einen wesentlichen finanziellen Bei-
trag leisten, Danke sagen. 

Ich möchte aber vor allem allen Mitarbeiter/Innen im Gemein-
dedienst mit Amtsleiter Jürgen Perchtold meinen Dank für die 
Arbeit im zu Ende gehenden Jahr 2017 aussprechen. Von der 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft aller Bediensteten, wel-
che auch mit hohem Fachwissen ausgestattet sind, wird eine 
Gemeinde von den Oberbehörden, sprich Bezirkshauptmann-
schaft und Landesregierung, aber auch von allen anderen öf-
fentlichen Ämtern und Behörden beurteilt. Steuerberg lag hier 
schon viele Jahrzehnte in den vordersten Reihen. 
Jedoch allen immer alles Recht zu tun, ist mir natürlich in all 
meinen 33 Jahren als Bürgermeister nicht möglich gewesen. 
Aber ich glaube, es geht Ihnen allen auch nicht viel besser, oder? 
Was die Lebensqualität anbelangt, so glaube ich, ist Steuerberg 
ein guter Ort, weil bei uns die Menschen ein sehr hohes Alter 
erreichen. Ich denke an Peter Hinteregger, welcher seinen 100. 
Geburtstag in voller körperlicher und geistiger Frische feierte. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die ihre Eltern pflegen, Mütter und Väter, die Ihre Kinder 
mit Behinderung fürsorglich tagtäglich betreuen sowie an alle 
anderen Pflegepersonen. Diesen Menschen wird viel zu wenig 
für ihre Arbeit gedankt. 
Ich möchte aber auch an diejenigen gedenken, die uns in die-
sem Jahr für immer verlassen haben. Jeder einzelne geht uns 
ab, denn sie haben in ihrem Leben viel für ihre Familien und 
für unsere Gemeinde geleistet. Jeder einzelne war für uns im 
Leben wichtig. 
Ich möchte euch allen jedoch eine schöne Vorweihnachtszeit – 
Advent im Kreise eurer Lieben wünschen. 

Für das Jahr 2018 möglichst wenig Stress 
und viel Gesundheit, 
das wünscht Euch

Euer Bürgermeister 
Karl Petritz
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n �Gewichtsbeschränkungen infolge Tauwetter
Wir möchten auch heuer in Er-
innerung rufen, dass bei Eintre-
ten der Tauwetterperiode wieder 
Gewichtsbeschränkungen auf 
öffentlichen Wegen und Straßen 
im Gemeindegebiet verfügt wer-
den müssen. Der Zeitpunkt der 
Erlassung der Gewichtsbeschrän-
kungen richtet sich nach dem Ein-
setzten der Tauwetterperiode (ca. 
ab Mitte Jänner möglich). Sobald 

die Witterungsverhältnisse sich so gestalten, dass der gefro-
rene Boden aufgeht, werden Tafeln zur Gewichtsbeschränkung 
aufgestellt. Bei Warmwettereinbrüchen können die Gewichts-
beschränkungen auch schon vorher erlassen werden. Gerade 
in der Tauwetterperiode werden die Wege und Straßen durch 
Schwerfahrzeuge sehr in Mitleidenschaft gezogen. Die Sanie-
rung der Wege und Straßen muss dann wieder von der Allge-
meinheit getragen werden.
Wir ersuchen daher alle GemeindebürgerInnen rechtzeitig 
entsprechende Vorräte an Heiz-, Bau- und anderen Mate-
rialien zu besorgen!

AL Jürgen Perchthold

n �Weihnachtsbaum 2017
Der schöne Weihnachtsbaum wurde heuer von Familie Dol-
liner Edeltraud und Günther aus Hart gespendet. Ein herz-
liches Dankeschön!

n �Gute Vorsätze zu Silvester 
sind spätestens zu Neujahr hinfällig!

Geht es uns nicht allen so? Zum 
Jahreswechsel ist es Zeit für Be-
sinnlichkeit, Bilanzen und viele, 
viele gute Vorsätze. Die Gesundheit 
steht dabei meist ganz oben auf der 
Liste. Manch einer will abspecken, 
der nächste das Rauchen aufgeben 
oder dem Alkohol abschwören. 
Wer wollte nicht schon einmal zu 
Silvester zukünftig Stress vermei-

den oder mehr Kontakt zu seinen Freunden und der Familie 
pflegen. Wenn wir uns ehrlich sind werden aber die wenigsten 
Vorsätze auch umgesetzt. Schon Konfuzius sagte: „Am Baum 
der guten Vorsätze gibt es viele Blüten, aber wenig Früchte.“
Braucht es demnach überhaupt noch gute Vorsätze oder ist jegli-
ches Vornehmen von Beginn an zum Scheitern verurteilt? Ich fin-
de nicht. Fasst man einen guten Vorsatz, so zeugt dies von einer 
guten Selbstwahrnehmung. „Ich kann mir selbst Fehler eingeste-
hen und möchte mein Verhalten ändern.“ Werden nur wenige der 
guten Vorsätze umgesetzt, so bringt dies vielleicht eine Familie 
wieder näher zusammen, verhilft einem Menschen zu einem ge-
sünderen Leben oder lässt uns eine alte Streitigkeit vergessen. 
Darum sollten wir uns nicht tausende Vorsätze überlegen sondern 
vielleicht nur einen, den wir tatsächlich umsetzen können.
Mit diesen Gedanken wünsche ich euch und euren Fami-
lien eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
Euer Gemeinderat Manfred Eberhard

n �Neueröffnung Tenniscafe
Mit voller Freude können wir mitteilen, dass das Tennisca-
fe nach über einem Jahr wieder seine Türen öffnen wird. 
Durch die Neugestaltung der Räumlichkeiten ergibt sich ein 
ganz neues Ambiente, wo man sich heimisch und wohlfüh-
len kann. Des Weiteren möchten wir mitteilen, dass es sich 
um ein Nichtraucherlokal handelt. Für die Raucher wurde 
jedoch ein kuscheliges Plätzchen im Freien errichtet.

Daher möchten wir euch herzlich

am 29. Dezember 2017
zur Eröffnung einladen.

Das Tenniscafe Team Wolfi und Adi
freuen sich auf Euer Kommen.

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Zugestellt durch Post.at
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 
neues Jahr!

wünschen Ihnender Gemeindevorstand Bürgermeister Karl Petritz,Vizebürgermeister Michael Greier, Vizebürgermeister Andreas Zitterer, GV Winkler Josef sowie die Gemeinderäte unddie Bediensteten der Gemeinde Steuerberg 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Das Team von Santicum Medien bedankt 

sich für die gute Zusammenarbeit und 

wünscht allen SteuerbergerInnen frohe 

Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!
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n �Freie Wohnungen  
in der Gemeinde Steuerberg 

Im Wohnblock der Kärntnerland Wachsenberg 91/6:
Lage d. Whg.: 2.OG, Größe: 72,69 m²
Beitritt zur Genossenschaft: € 83,57, Kaution: € 1.500,00
Miete inkl. Betriebskosten: € 431,90
Variante Baukosten:
Variante Baukosten: € 3.513,18, 
Miete inkl. Betriebskosten: € 414,09
Auskünfte: Gemeindeamt Steuerberg, Schlüssel bei GDE

Im Wohnblock der Kärntnerland Wachsenberg 98/5:
Lage d. Whg.: 2.OG, Größe: 80,07 m²
Beitritt zur Genossenschaft: € 83,57
Grund- und Baukosten: € 4.413,83
Miete inkl. Betriebskosten: € 463,91
Variante Kaution:
Kaution: € 1.500,00, Miete inkl. Betriebskosten: € 486,16
Auskünfte: Gemeindeamt Steuerberg, Schlüssel bei GDE

Im Wohnblock der Kärntnerland Wachsenberg 97/5:
Lage d. Whg.: 2.OG, Größe: 80,07 m²
Beitritt zur Genossenschaft: € 83,57, Kaution: € 1.500,00
Miete inkl. Betriebskosten: € 486,36
Variante Baukosten:
Beitritt zur Genossenschaft: € 83,57
Variante Baukosten: € 4.391,91
Miete inkl. Betriebskosten: € 464,22
Auskünfte: Gemeindeamt Steuerberg, Schlüssel bei GDE

Im Wohnblock der Kärntnerland Wachsenberg 91/3 
(Kündigungsfrist 31.03.2018):
Lage d. Whg.: 1.OG, Größe: 95,03 m²
Beitritt zur Genossenschaft: € 83,57
Kaution: € 4.484,38, Miete inkl. Betriebskosten: € 541,74
Auskünfte: Gemeindeamt Steuerberg

Die Ausbildung zum Hospizbegleiter 
wird vom Roten Kreuz bereits seit 2009 
angeboten. Auch dabei ist das Motto 
des Roten Kreuzes „Aus Liebe zum 
Menschen“ einer der Leitgedanken. 
Rot Kreuz Präsident Dr. Peter Ambro-
zy dazu: „Diese Liebe zum Menschen 
soll auch im allerletzten Lebensab-
schnitt, bei der Begleitung von schwer 
kranken, sterbenden Menschen, ver-
mittelt werden. Ziel der Hospizarbeit 
ist es, Menschen die mit dem Tod konfrontiert sind und deren 
Angehörige bis zu ihrem Abschied zu begleiten. Einfühlsam, 
fürsorglich und menschenwürdig – mit allen Fragen, Ängsten 
und Sehnsüchten. Hospizbegleitung vermittelt Sicherheit, Ge-
borgenheit und Mut – trotz einer unheilbaren Erkrankung.“

Im Februar 2018 startet der nächste Hospizbegleiterlehrgang. 
Der Anmeldeschluss für den Kurs ist der 20. Dezember 2017 
(In der Gemeinde Steuerberg ist eventuell auch eine spätere 
Anmeldung möglich). Der Auswahltag findet am 13. Jänner 
2018 statt. Im Lehrgang werden die Teilnehmer auf die Arbeit 
in diesem schwierigen Bereich vorbereitet. Die Ausbildung ist 
gezielt auf die Arbeit im sensiblen Bereich der Hospizbetreu-
ung abgestimmt. Neben allgemeinen Grundlagen, Psychologie, 
Kommunikation, Sozialarbeit und medizinischen Belangen 
werden auch ethische und rechtliche Aspekte vermittelt.
Die bei der Ausbildung erworbenen Fähigkeiten werden es den 
Teilnehmern erlauben, Schwerkranke und Sterbende einfühl-
sam und kompetent auf ihrem Weg zu begleiten. Ein wichtiger 
Aspekt in dieser Ausbildung ist auch die Umsetzung des Hos-
pizgedankens in die Praxis, so enthält der Kurs selbstverständ-
lich auch ein umfangreiches Praktikum. Sämtliche Referenten 
bringen einschlägige Erfahrungen in der Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen mit, sprechen 
also unmittelbar auch von eigenen Erlebnissen. Während 
die Fachvortragenden wechseln, wird die Kursgruppe 
ständig von einer Person begleitet, welche Erfahrung in 
Erwachsenenbildung und Hospizarbeit hat.

Anmeldung:
Telefonisch unter 050 9144-1046
oder per E-Mail unter ausbildung@k.roteskreuz.at 

Ausbildungskosten: 
Die Kosten der Ausbildung betragen € 370,-.
Weitere Informationen, sowie Anmeldeunterlagen zur 
Hospizausbildung findet man auf der Homepage des 
Roten Kreuzes unter www.roteskreuz.at/kaernten im 
Bereich Pflege und Betreuung.

Wünschenswert wäre es, wenn sich in der Gemeinde 
Steuerberg auch einige Freiwillige für diese Ausbil-
dung interessieren würden, die dann in der eigenen 
Gemeinde schwer kranken und sterbenden Menschen 
beistehen können.
Nähere Informationen können Sie auch über Gemein-
derätin Dagmar Tamegger unter 0664/ 430 79 40 er-
halten. In der Gemeinde Steuerberg sind spätere Anmel-
dungen für diese Ausbildung eventuell auch möglich.

n �Abschied in Würde –  
neuer Lehrgang startet im Februar 2018
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n �Was Sie in der Sauna alles  
falsch machen können

Wenn es draußen wieder kühler und regnerischer wird, gehen 
viele Menschen gerne in die Sauna. Dort ist es nicht nur ange-
nehm ruhig und warm, das Saunieren hilft auch beim Entspan-
nen und soll vor Infekten schützen. Doch wer die Sache falsch 
angeht, kann seinem Körper schaden. Deswegen gilt es, ein 
paar Tipps für richtiges Saunabaden zu beachten.
Es gibt einen recht großen Anteil von Gelegenheits-Saunier-
ern und absoluten Neulingen. Bei diesen herrscht in der Regel 
Unkenntnis über das richtige Verhalten vor, während und nach 
dem Aufenthalt in einer Saunakabine.
Die Folge: Die Gefahr von unerwünschten Erlebnissen bis hin 
zum Kreislaufkollaps steigt. Besonders Männer entwickelten 
manchmal einen gefährlichen Ehrgeiz. Trotz fehlender Routine 
setzen sie sich auf die höchste Schwitzbank und verharren dort 
unter zunehmenden Qualen viel länger als nötig und zuträglich.
Richtig angewandt, kann Saunabaden der Gesundheit helfen. 
Schon die Römer haben gemerkt, dass Wärme etwas sehr An-
genehmes ist. Tatsächlich hilft allein die Wärme in der Sauna 
bei der Entspannung der Muskeln.
Außerdem trage die Sauna als Ort der Ruhe psychologisch zur 
Entspannung bei. Viele Menschen setzen auch auf die Stär-
kung der Abwehrkräfte. Durch den Prozess des Saunierens – 
also den Wechsel von kalt und warm – wird das Immunsystem 
aktiviert. Das stärkt die Abwehrkräfte und kann vor Erkäl-
tungen und anderen Infekten schützen. Außerdem wird durch 
den Wechsel von kalt zu warm auch der Kreislauf stabilisiert.

Pausen zwischen jedem Saunagang sind wichtig
Um diese positiven Effekte zu erreichen, muss man allerdings 
richtig saunieren. Man darf nicht zu lange in einer Sauna blei-
ben und muss sich zwischen den Saunagängen genug Erho-
lung gönnen. Daher sollte man mit einer eher milderen Sauna 
starten – etwa einem Saunarium mit 50 bis 60 Grad. Acht bis 
zehn Minuten pro Saunagang sind gut. Danach tut Bewegung 
gut, am besten an der frischen Luft. Anschließend kann man 
sich langsam kalt abduschen – aber nicht zu plötzlich. Gut ist, 
den Duschstrahl vom rechten Fuß, Bein und Arm langsam zur 
linken Körperhälfte und bis zum Herzen hin zu führen. Danach 
sollte man 20 bis 30 Minuten ruhen. An diese Phase können 
bis zu zwei weitere, heißere Saunagänge inklusive Bewegung, 
Duschen und Ruhen angeschlossen werden.
Für drei Saunagänge sollten etwa zwei Stunden eingeplant 
werden – schneller durchzuhetzen tut nicht gut,
Wichtig ist auch: Wer sich in einer Sauna unwohl fühlt, sollte 
früher rausgehen. Und wem es beim Aufguss in der obersten 
Reihe zu heiß ist, sollte sich weiter heruntersetzen. Regelmä-

ßigkeit verspricht eine wohltuende Wirkung. Ein- bis zweimal 
pro Woche sollte ein Saunatag genossen werden.

Keine Sauna bei geschwächtem Immunsystem
Das gilt allerdings nicht für alle Menschen. Wer mit Kreislauf-
problemen zu kämpfen hat, sollte ein paar Regeln beachten. 
Dazu gehört, nicht mit vollem Magen in die Sauna zu gehen, 
zusätzliche Kreislaufbelastungen wie Aufgüsse zu meiden. Für 
Saunagänger mit niedrigem Blutdruck sind die anschließenden 
Kaltwasseranwendungen besonders wichtig.
Nicht in die Sauna gehen sollte Menschen, die an Fieber oder 
erhöhter Temperatur leiden. Sonst könne die körpereigene 
Temperaturregelung aus dem Gleichgewicht kommen. Und 
wer unter schweren Herz-Kreislauf-Erkrankungen leidet, sollte 
vor dem Saunieren einen Internisten zurate ziehen.

Ihr Dr. Manfred Schröcker

Dr. Manfred Schröcker

WIR BRINGEN 
IHNEN DIE SONNE

All Elektrik - Hartmut Rausch
Hart 10, Steuerberg
9560 Feldkirchen
Tel.:0664/33 39 404
all.elektrik.rausch@aon.at

• Infrarot-Heizpaneele
• Spiegel-/Glaspaneele
• Wärmepaneele mit Moti vdruck
• Heizstrahler für Terrassen/Gastgärten
•  Fußboden-, Freifl ächen- und 

Frostschutzheizungen

Ihr Partner in Ihrer Nähe berät Sie gerne:

IHNEN DIE SONNE
• Infrarot-Heizpaneele
• Spiegel-/Glaspaneele
• Wärmepaneele mit Moti vdruck
• Heizstrahler für Terrassen/Gastgärten

Frohe Weihnachten und 
ein gemütlich gesundes 

Neujahr 2018!
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n Das Kräutlein Geduld
Ein Kräutlein Geduld brauchen wir alle sehr,
das braucht der Mann – und die Frau noch mehr;
sie braucht’s in der Küche, sie braucht’s in den Stuben.
Sie braucht’s für die Mädchen, sie braucht’s für die Buben,
bei all den kleinen unruhigen Geistern,-
Wir brauchen’s,  wenn  andre uns modeln und meistern.
Man braucht’s in der Jugend stürmischem Drang;
man braucht’s in allen Lebenstagen so bang.
Wir brauchen’s ,wenn schier uns die Kräfte versagen
und wenn Tag für Tag es gilt ,Lasten zu tragen.
Am meisten brauchen‘s  die lieben Kranken,
und wenn menschliche Stützen wanken.
Wir brauchen’s  bei eigener und fremder Schuld,
das teuerwerte  Kräutlein Geduld.
Nur einer kann dir dies Kräutlein gewähren,
nur einer kann diese Kunst dich lehren.
O hör auf sein heiliges, göttliches Wort,
und lauf aus seiner Schule nicht fort!
 Er, der voll Sanftmut und Demut und Huld,
Er schenkt dir allein die heil’ge  Geduld.

Ich wünsche euch frohe Weih-
nachten und alles Gute für 2018, 
und  viel Geduld, denn der näch-
ste Frühling kommt bestimmt.
Eure Kräuterhexe Rikki Mitter, 
wie mich einige nennen, auch ich 
trag’s mit GEDULD 

n Kirchtag beim Gasthof Steiner
Die Familie Stark und ihr Team bedankt sich bei den zahl-
reichen Besuchern ihres Kirchtages.

n Kulturverein Steuerberg 
Für den Kulturverein geht ein äußerst 
erfolgreiches Jahr zu Ende. Neben den 
zahlreichen kulturellen Aktivitäten ha-
ben wir auch notwendige Sanierungs-
arbeiten an unserem Kulturhaus vor-
genommen, um dieses auch weiterhin 
allen Veranstaltern für einen geordneten 
Betrieb zur Verfügung stellen zu können.
Wir möchten auch darauf hinweisen, 
dass wir am Faschingssamstag 2018 den traditionellen Steuer-
berger Faschingsumzug veranstalten.
Der Kulturverein Steuerberg dankt allen Helfern, Gönnern und 
Freunden und wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit und 
viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.
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n �Trachtenfrauen
Unsere Frauen haben in 
der Vorweihnachtszeit 
fleißig Kekse gebacken, 
sodass beim Adventzau-
ber in Steuerberg diese 
Köstlichkeiten an die Be-
sucher verkauft werden 
konnten.
Unser Stand wurde gerne 
besucht, da wir herrlichen Kräutertee und Kaffee angeboten 
haben, außerdem konnte gemütlich getratscht werden.
Die Weihnachtsfeier der Trachtengruppe Steuerberg/Wachsen-
berg fand traditionell am Maria Empfängnis Tag statt. Gemein-
sam haben wir einen ruhigen, geselligen Nachmittag verbracht.
Die Geschwister Julienne und Tobias Spitzer sorgten mit ihren 
herzerwärmenden Klängen für die musikalische Umrahmung.
Die Trachtenfrauen wünschen den BürgerInnen von Steuerberg 
und Wachsenberg besinnliche Weihnachten und alles Gute so-
wie viel Gesundheit für das kommende Jahr 2018.

n Pensionisten auf Mittelmeer-Kreuzfahrt!
Mittelmeerkreuzfahrt mit 
den Pensionisten Anfang 
November machten die Pen-
sionisten mit der Costa Lu-
minosa von Venedig aus eine 
Mittelmeerkreuzfahrt. Es 
ging von Venedig nach Bari, 
Athen, Olympia, Kotor und 
nach Split wo wir auch über-
all Landausflüge machten. Alle waren begeistert und sagten sie 
machen sofort wieder eine Kreuzfahrt, denn das muss jeder 
einmal selber erleben, was einen am Schiff alles geboten wird.

n Weihnachtsfeier der Pensionisten
Am 17.12.2017 fand beim Gasthaus Hoisbauer, Fam. Prodin-
ger die Weihnachtsfeier der Pensionisten statt.
Unter den Gästen war Clubobmann Herwig Seiser und Be-
zirksobfrau Schmid Inge. Unterhalten wurden wir von Herrn 
Alfred Schmid auf den Akkordion und Gedichte vorgelesen hat 
Frau Berta Koda. Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

n �Rückblick der SPÖ Steuerberg
Landeshauptmann in Steuerberg
Landeshauptmann Peter Kaiser war beim 100. Geburtstag von 
Peter Hinteregger in Steuerberg, das war für ihn eine große 
Überraschung. Die SPÖ Steuerberg bedankt sich bei Herrn 
Hinteregger für die 50 Jahre Mitgliedschaft und wünschen ihm 
noch eine schöne Zeit mit seiner Familie.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht die 
SPÖ Steuerberg allen Gemeindebürgern
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n Blumenolympiade 2017
Auch in diesem Jahr nahm die Gemeinde Steuerberg wieder an 
der Blumenolympiade teil. Die Schlussveranstaltung mit der 
Preisverleihung der Ortssieger fand am 10. November 2017 im 
Gasthof Hoisbauer in Niederwinklern statt.
Frau Ulrike Mitter – FNL-Kräuterexpertin – hielt einen an-
schaulichen und informativen Vortrag über „7 Wildkräuter, die 
wir kennen und auch nützen sollten“

Herzliche Gratulation den Gewinnerinnen:
Privathäuser
Silli Siegrid, Wachsenberg 62	 1.Platz
Surtmann Margarethe, Wachsenberg 59	 2.Platz
Pontasch Manuela, Köttern 4	 3.Platz

Bauernhof und Buschenschank
Prossegger Martina, Fuchsgruben 2	 1.Platz
Walder Silvia, Edern 4	 2.Platz
Schrittesser Birgit, Köttern 3	 3.Platz

Fenster- und Blumenschmuck
Kogler Irmgard, Wachsenberg 107/6	 1.Platz
Walder Michaela, Wachsenberg 91/2	 2.Platz

Gartenparadiese
Binder Sandra, Hart 1	 1.Platz

n Seniorenbund Steuerberg
Auch wir, die Senioren blicken am Ende dieses Jahres 2017 
zurück und möchten uns für all die vielen Begegnungen 
(Ausflügen, Vorträgen und den monatlichen Zusammen-
künften) bei unserem Vorstand recht herzlichst bedanken.
Es ist immer ein tolles Erlebnis, wenn sich die ältere Gene-
ration trifft und dabei einen regen Gedankenaustausch vor-
nimmt.
Wir möchten nochmals all unseren Geburtstagskindern in 
dem zu Ende gehenden Jahr herzlichst gratulieren.
Unsere Weihnachtsfeier im Gasthaus Wurzer war wieder ein 
Höhepunkt in unserem Jahresablauf mit dem Tauchendorfer 
Chor unter der Leitung von Osr. Dir. Heinrich Leeb der auch 
gleichzeitig durch die Adventzeit führte.
Der Seniorenbund wünscht allen Mitgliedern sowie allen 
Helferinnen und Helfern eine besinnliche Adventzeit, schö-
ne Weihnachten im Kreise eurer Familien und für das Jahr 
2018 viel, viel Gesundheit und Gottes Segen.

Schuleinschreibung Schuljahr 2018/19
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 208/19 findet am 
Dienstag, dem 20. Februar 2018 in der Zeit von 09.00 bis 
12.00 Uhr in der VS Steuerberg statt.
Zur Einschreibung sind mitzubringen:
• �Standesamtliche Geburtsurkunde des Kindes (Geburtsbe-

scheinigung bei Adoptivkindern)
• �Sozialversicherungsnummer des Kindes (E-Card)
• �Ärztliches Gutachten bei Kindern mit Krankheiten und Be-

hinderungen 
• �Amts-/schulärztliches Gutachten (bei Ansuchen um vorzei-

tige Aufnahme) 

Eine persönliche Einladung seitens der Volksschule
Steuerberg erfolgt im Jänner 2018!

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden für die Mitge-
staltung an einem „Blühenden Steuerberg“.
Der Blumenschmuck in unserer Gemeinde zeigt die Lebens-
freude der Bewohner, sorgt für einen freundlichen, positiven 
Eindruck und ist somit ein wesentlicher Beitrag zur Ortsver-
schönerung. Die Gemeinde Steuerberg ersucht daher alle Blu-
menfreunde aktiv an der Blumenolympiade 2018 teil zu neh-
men und sich im kommenden Frühjahr anzumelden!
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n Adventkonzert der Singgemeinschaft Steuerberg
,,… so is‘ Brauch im 
Advent“ hieß es heuer 
bei der Singgemeinschaft 
Steuerberg.
Die Singgemeinschaft 
Steuerberg lud am 9. De-
zember wieder zu ihrem 
traditionellen Advent-
konzert ins Kulturhaus 
nach Steuerberg. Unsere 
Obfrau Helga Leitner 
konnte wieder zahlreiche 
Besucher begrüßen.

Stimmungsvolle Lieder der Gruppe „Die 270 Saiten“ und 
Texte der Sprecherin Annemarie Kaller die durch den Abend 
führte, wurden zum Thema Advent dargeboten.
Die Singgemeinschaft Steuerberg wurde von der Harfenspiele-
rin Frl. Stich Katharina musikalisch unterstützt. Und in wo-
chenlanger Probenarbeit durch unsere Chorleiterin Frau Mag. 
Monika Pluch-Rainer wurden die passenden Adventlieder 
geprobt.
In einem kurzen Rückblick auf das Jahr 2017 konnten wir heu-
er das Mariensingen in der Kirche Wachsenberg, beim 30jäh-
rigen Jubiläum der Jagdhornbläser Hahnberg, 65 Jahre 
LJ Steuerberg weiters die Firmung in Steuerberg, den Tag 
der älteren Generation und die Einweihung der neuen Volks-
schule Steuerberg mitwirken.

Wir würden uns über „Neuzugänge“ freuen, schauts einfach 
ab 01. Februar 2018 um 19.30 Uhr in unseren Probenraum in 
der Volksschule Steuerberg vorbei.

Die Singgemeinschaft Steuerberg wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie ein besinnliches und frohes Weihnachts-
fest, Gesundheit und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!
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n �17. Steuerberger Adventzauber mit Christkindlmarkt und Christkindlwerkstatt am 2.12.2017
Ein herzliches Dankeschön von Seiten der Gemeinde Steu-
erberg an die zahlreichen Firmen für die finanzielle Unter
stützung, den unentgeltlich Mitwirkenden vor allem der Trach-
tenkapelle Steuerberg und den Jagdhornbläsern Hahnberg 
sowie den Vereinen und Standlern.
Ein Danke für die Mitarbeit zur Durchführung dieser jährlich 
stattfindenden Veranstaltung gilt den Kindergärten Steuer-

berg und Wachsenberg, den freiwilligen Helfern, sowie den 
Bediensteten der Gemeinde, ganz besonders jedoch unserem 
Bauhofchef Ernst Stranig, der jedes Jahr mit seiner Idee den 
Kindern eine tolle vorweihnachtliche Freude bereitet! 
Herzlichen Dank an Wolfgang Biedermann für die kostenlose 
Bereitstellung des Zirbenholzes sowie an Peter Eberhard für 
das kostenfreie Drehen der Sprossen.
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Eheschließungen vor dem Standesamt in Steuerberg:
Eric Zwischenberger und Andrea Barišić, Wabl

Allen unseren Geburtstagskindern, besonders denjenigen, die 
im heurigen Jahr  ihren 50., 55., 60., 65., 70., 75., 80., 85.,  und 
91.Geburtstag feierten, möchten wir nochmals unsere herz-
lichsten Glückwünsche übermitteln.
Vor allem Gesundheit soll euer ständiger Begleiter sein.

Zum 75. Geburtstag gratulieren wir recht herzlich:
Reiner Eduard, Wachsenberg, 
Gradenegger Friederike, Steuerberg, 
Pirker Franz, Regenfeld, 
Ronach Ernesta, Rennweg

Zum 80. Geburtstag gratulieren wir recht herzlich:
Ebner Stefanie, Goggau

Zum 85. Geburtstag gratulieren wir recht herzlich:
Buchreiter Friedrich, Wachsenberg, 
Glabatsch Annemarie, Felfern

Zum 91. Geburtstag gratulieren wir recht herzlich:
Puggl Elsa, Fuchsgruben

n Wir gratulieren und wünschen alles Gute

Gestorben sind:
Gruber Edeltraud, Klagenfurt
Hechtl Hubert, Steuerberg  
Stich Raimund, Laßnitzhöhe
Schusser Elsa, Steuerberg
Eberhard Maria, Rennweg
Dahle Rita, Feldkirchen

n Geburten
Regenfelder Janes Gabriel, Kerschdorf

Janes Gabriel Regenfelder
geb. 30.10.2017

3.510 Gramm, 52 cm

Die Brüder Rene und Kilian 
sowie die Eltern Werner und 
Marie Kristin freuen sich.

Buchreiter Friedrich, 85 Glabatsch Annemarie, 85

Baumgartner Johanna, 80 Ebner Stefanie, 80

Baier Heinrich, 75 Reiner Eduard,  75

Ronach Ernestine,  75

Ihre Anzeigen-
HOTLINE:

0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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3-wöchentlich
Mülltonne ohne Nummer (ab 3 Personen)

monatlich
Mülltonne Nr. 1 (2 Personen)

2-monatlich
Mülltonne Nr. 2 (1 Person)

Do, 18.01.2018 Do, 18.01.2018 Do, 18.01.2018
Do, 08.02.2018 Do, 08.02.2018
Do, 01.03.2018
Do, 22.03.2018 Do, 22.03.2018 Do, 22.03.2018
Do, 12.04.2018 Do, 12.04.2018
Do, 03.05.2018
Do, 24.05.2018 Do, 24.05.2018 Do, 24.05.2018
Do, 14.06.2018 Do, 14.06.2018
Do, 05.07.2018
Do, 26.07.2018 Do, 26.07.2018 Do, 26.07.2018
Do, 16.08.2018 Do, 16.08.2018
Do, 06.09.2018
Do, 27.09.2018 Do, 27.09.2018 Do, 27.09.2018
Do, 18.10.2018 Do, 18.10.2018
Do, 08.11.2018
Do, 29.11.2018 Do, 29.11.2018 Do, 29.11.2018
Do, 20.12.2018 Do, 20.12.2018

Müllabfuhrtermine 2018:

Verbunden mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit 
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues  Jahr 2018! 

Christiane Huber mit ihrem Team der Christiane Huber mit ihrem Team der Christiane Huber mit ihrem Team der 

Öffnungszeiten Recyclinghof – Unterhof 17
Dienstags: 16.00 bis 19.00 Uhr | Donnerstags: 14.00 bis 16.00 Uhr

Jeden letzten Samstag im Monat: 09.00 bis 12.00 Uhr

n ��Abfuhrtermine 
„Gelber Sack“

Samstag, 13.01.2018
Freitag, 23.02.2018

Samstag, 07.04.2018
Freitag, 18.05.2018
Freitag, 29.06.2018
Freitag, 10.08.2018
Freitag, 21.09.2018

Samstag, 03.11.2018
Freitag, 14.12.2018

ACHTUNG !!! ACHTUNG
Die Behälter/Säcke sind an den ange-
führten Terminen pünktlichst um 6.00 
Uhr am Straßenrand bzw. Sammel-
platz bereitzustellen! Nur dann kann 
eine ordnungsgemäße Abfuhr bzw. Ent-
leerung durchgeführt werden. Verspä-
tet bereitgestellte Behälter oder nicht 
straßenseitig gestellte Behälter werden 
am Abfuhrtag nicht entleert. Aus logis-
tischen Gründen ist die Abfuhr erst am 
nächsten Termin möglich. Im Winter 
kann sich die Abfuhr bei Schneefall um 
einen Tag verzögern! Wir bitten um Ihr 
Verständnis und Ihre Mithilfe!
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n �Neues Ziel für Metallverpackungen: 
Gelbe Tonne und Gelber Sack

Ab Jänner 2018 wird die Sammlung von Metallverpackungen 
in Steuerberg umgestellt. Metallverpackungen werden in Zu-
kunft in der Gelben Tonne und im Gelben Sack gemeinsam mit 
Plastikflaschen und Getränkekartons gesammelt. Alle Behälter 
für Metallverpackungen werden bis Ende 2017 abgezogen. 

Bequem und umweltgerecht sammeln
Für die Steuerberger/innen wird die Mülltrennung jetzt noch 
einfacher: Sie sammeln ihre Metallverpackungen in Zukunft 
bequem gemeinsam mit Plastikflaschen und Getränkekartons 
in der Gelben Tonne und im Gelben Sack. Moderne Sortier-
technik macht es möglich, dass die Metallverpackungen voll-
ständig von den Kunststoffverpackungen getrennt werden.
Am umweltgerechten Recycling ändert sich durch die Um-
stellung nichts, die gesammelten Metallverpackungen werden 
weiterhin als wertvoller Rohstoff für die Produktion neuer 
Verpackungen und anderer Produkte wie Autoteile oder Eisen-
bahnschienen eingesetzt.
 
Luft raus, Umwelt rein
Metallverpackungen bitte sauber und restentleert sammeln. 
Getränkekartons und Plastikflaschen flachdrücken. Das spart 
Platz und es passen mehr Verpackungen in die Gelbe Tonne 
und den Gelben Sack. Alle anderen Kunststoffverpackungen 
werfen Sie bitte weiterhin in den Hausmüll. 

Nicht alle Kunststoff- und Metallprodukte gehören in die 
Gelbe Tonne
In die Gelbe Tonne und in den Gelben Sack gehören nur Ver-
packungen. Wie und wo alle anderen Kunststoff- und Metall-
produkte, wie z.B. PVC-Rohre, Gartenschläuche, Eisenschrott 
oder Elektrogeräte abgegeben oder entsorgt werden können, 
erfahren Sie in Ihrem Gemeindeamt.

Wussten Sie, dass…
… �Recycling von Metalldosen im Vergleich zur Neuprodukti-

on 95 % der Energie einspart?
… �mit der Energie, die durch das Recycling einer einzigen 

Aluminiumdose eingespart wird, ein Laptop drei Stunden 
lang betrieben werden kann?

… �3 von 4 PET-Flaschen in Österreich fachgerecht in der ge-
trennten Sammlung entsorgt und anschließend recycelt 
werden?

… �in PET-Getränkeflaschen durchschnittlich schon über 30 
Prozent Recyclingmaterial steckt, in einzelnen Flaschen so-
gar 100 Prozent?

… �Getränkekartons zu 75 % aus nachwachsendem Rohstoff 
bestehen?

… �jedes Kilogramm Getränkekarton, das recycelt wird, ein Ki-
logramm CO2 spart?

n �Feuerwerke – Gefährlich schön – 
Leuchtende Augen und dicke Luft 

Feuerspektakel mit Nebenwirkungen
Unbestritten üben Feuerwerke seit Jahrhunderten eine unheim-
liche Faszination auf die Menschen aus. Heute gibt es kaum 
eine größere Veranstaltung, wo nicht als Höhepunkt ein kunst-
voll arrangiertes Feuerwerk den Abschluss bildet. Und was 
früher Pyrotechnikspezialisten vorbehalten war, findet heute 
bei familiären Anlässen bereits in jedem Hausgarten statt. Die 
farbenprächtige und laute Schönheit hat aber auch ihren Preis: 
Und zwar in Form von schädlichen Einflüssen und gesund-
heitsgefährtenden Einflüssen auf Mensch, Tier und Natur.
Österreich lässt es zu Silvester richtig krachen
Wussten Sie, dass zu Silvester …
• �…der Grenzwert von Feinstaub (PM 10) an fast allen städtischen 

Messstellen um das zehn- bis 15-fache überschritten wird?
• �…je nach Lage und meteorologischen Bedingungen die Feu-

erwerke für mehrere Feinstaubtage verantwortlich sind?
Schwermetalle & Müll
Wussten Sie, dass …
• �…die Explosion eines Feuerwerkskörpers auch gefährliche 

Schwermettale freisetzt?
• �…es sich dabei u. a. um Strontium, Arsen, Blei, Selen oder 

Caesium handelt?
• �…abgebrannte Knallkörper, Böller und Feuerwerksraketen Ton-

nen an Müll (Papier, Karton-, Holz- und Plastikteile) verursachen?
• �…diese „Überbleibsel“ in freier Natur über die Nahrungsauf-

nahme für das Wild und für Tiere in der Landwirtschaft eine 
erhebliche Gefahr darstellen?

Stress für Mensch und Tier
Wussten Sie, dass …
• �…Feuerwerkskörper einen Schallpegel von bis zu 170 dB er-

reichen?
• �…zum Vergleich eine Düsentriebwerk in 25 Meter Entfer-

nung etwa 140 dB erzeugt?
• �…vor allem ältere Menschen, Kleinkinder sowie Wild- und 

Haustiere bei diesem Lärm extrem leiden?
• �…Tiere bei lautem Knall zu ängstlichem Verkriechen oder 

panischem Fluchtverhalten neigen?
Ärzte und Feuerwehr im Dauereinsatz
Wussten Sie, dass …
• �…für rund tausend Österreicher der pyrotechnische Silvester-

spaß im Krankenhaus endet?
• �…darunter ca. 200 Kinder und Jugendliche sind?
• �…die häufigsten Verletzungen Augen, Ohren und Hände be-

treffen?
• �…Feuerwerksblindgänger für zahlreiche Brände verantwort-

lich sind?
Alternative zum Feuerwerk
Wussten Sie, dass …
• �…die Faszination bunter Farben am Nachthimmel nicht im-

mer ein Feuerwerk sein muss?
• �…es sehenswerte Alternativen in Form von Licht- und La-

sershows gibt?
• �…mit Musik untermalte Lichteffekte das Publikum genauso 

in den Bann zieht wie ein Feuerwerk?
• �…es schon Städte gibt, die auf Lichtshows statt auf Feuer-

werke setzen? Ganz ohne Lärm, Rauch, Ruß, Feinstaub, 
Schwermetallpartikel und Müll.
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Die Gehirnforschung hat festgestellt, dass das Gehirn ein Le-
ben lang flexibel bleibt, ja sogar neue Nervenzellen bilden 
kann. Es ist uns in jedem Alter möglich, neue Verbindungen 
zu schaffen und neue Informationen abzuspeichern. Für unser 
Gehirn gilt der Spruch „Verwende es, oder es geht verloren“. 
Die „grauen Zellen“ können stetig beansprucht und trainiert 
werden.

Geistig fit zu bleiben ist einfach,
wenn Sie bereit sind,
RECHTZEITIG etwas dafür zu tun!

Beginnen Sie mit dem Training! 
Beginn:	 10. Jänner 2018
Zeit:	 14:00 bis 15:30 Uhr
Ort:	 Pfarrhaus Steuerberg
Teilnehmerkosten	 € 3,00 pro Treffen.

Die Gemeinde Steuerberg unterstützt das Projekt „Mitten im 
Leben“ mit € 3,00 pro Teilnehmer und Treffen. Ohne Unter-
stützung der Gemeinde, pro Teilnehmer und Treffen € 6,00

Auf Euer Kommen freut sich die „Mitten im Leben“ Gruppe 
mit Gruppenleiterin Christine Ronach
Geistig fit im Alter mit „Mitten im Leben“!

n �Wer ein Leben lang lernt, bleibt ein Leben 
lang lernfähig!

Was Hänschen 
nicht lernt …

Stimmt die alte 
Redewendung 
doch? 
Nicht unbedingt.
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n Rückblick Dorfgemeinschaft Wachsenberg
Handgebundene Adventkränze, selbstgestrickte Mützen und 
Socken, liebevoll Gebasteltes und Geschnitztes, leckere Kek-
se, hausgemachtes Brot, Nudel, und vieles mehr konnten bei 
unserem Adventbazar von den Besuchern erworben werden. 
Die Dorfgemeinschaft durfte sich über viele Gäste freuen und 
konnte somit wieder einen beachtlichen Betrag sammeln, der 
z.T. an die Kinder Krebshilfe gespendet wird! 
Zahlreiche schaurige Perchten und Krampusse tummelten sich 
rund ums Benefiz Krampuskränzchen am Wachsenberg. 
Dieses fand heuer bereits zum 13. Mal statt. Erstmals sorgten 
heuer „Die Himmelberger“ für eine super Stimmung und lö-
sten somit Ihre Vorgänger „Die Goggauseer“ ab. Getanzt und 
gelacht wurde bis in die frühen Morgenstunden. Der Reinerlös 
wird wie immer einem karikativen Zweck zugeführt. 
Ein großes Dankeschön an Die Himmelberger, sowie an die 
Brauchtumsgruppe Ossiacher Tauern, der Krampusgruppe 
Grantlbartl, den Vitus Teufel, Perchten Pass Feldkirchen, Lords 
of Darkness sowie dem Demoriel Pass Feldkirchen für den un-
entgeltlichen Auftritt! Ein großes Dankeschön gilt hiermit auch 
nochmals an die Mitglieder der Goggauseer, die uns die letzten 
Jahre immer so toll unterstützt haben! 
Unter dem Motto „Stiller sollt sein“ wurde zum Jahresausklang 
der Wachsenberger Adventabend im Dorfgemeinschaftshaus 
dargeboten. Für eine weihnachtliche Stimmung sorgten: einige 
Kinder der VS Steuerberg, Harfentrio Dreiklang, Quartett Wei-
ßenstein, Ensemble Mitanand.

Auf diesem Wege möchte sich der Vorstand der Dorfgemein-
schaft Wachsenberg bei allen Mitgliedern, Helfern, Unterstüt-
zern recht herzlich für den Beistand und Mithilfe bedanken! 
Wir wünschen allen Freunden der Dorfgemeinschaft ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2018! 
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Zum 23. Mal lässt die Faschingsgilde Steuerberg unter Obfrau Dipl- Päd. Christina Petritz, die Herzen der närrischen Besucher 
höher schlagen. Bei der Premiere am Samstag, den 20.1.2018 im Kulturhaus Steuerberg lässt die kleine aber feine Akteurstruppe 
kein Faschingsklischee aus. Steuerberg braucht keine Prinzessinnen, keinen Hofstaat und keinen Präsidenten. Die Lachmuskeln 
werden ganz bodenständig, gespickt mit feinen Attacken und trotzdem leichtfüßig, massiert. Mit den 6 Sitzungen haben wir wie-
der ein Programm auf die Beine gestellt, dass sicherlich kein Augen trocken lässt. Du hast noch kein Weihnachtsgeschenk? Order 
dir die Karten unter 0676/73 44 045 und sichere dir und deinen Freunden einen unvergesslichen Abend.
Wir freuen uns auf Deinen Besuch, Ho Schluck !!!



20 STEUERBERG
GEMEINDENACHRICHTEN

n Kindergarten Wachsenberg
Der Pfarrkindergarten Wachsenberg wünscht allen Bewoh-
nern von Wachsenberg und Steuerberg ein wunderschönes 
Weihnachtsfest mit vielen berührenden Augenblicken!
Für das Neue Jahr 2018 wünschen wir Gesundheit, Zufrie-
denheit, Freude und Glück!

Heuer im Kindergartenjahr 2017/18 neu
bei uns im Kindergarten begrüßen, dürfen wir:

n Kindergarten Steuerberg

Christian Egger

Pascal Makula

Elena Kampl

Melissa Wurzer

Elias Schrittesser

Selina Eberhard

Lea Krebs

Sophie Wernig

Leonie Allabauer

Katharina Kogler

In der letzten Ausgabe ist uns leider ein Fehler bei der Namens-
zuordnung der Kinder unterlaufen, außerdem fehlte ein Kind. 
Dafür möchten wir uns entschuldigen. Der Verlag
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„Rumpelstilz“
Auf Einladung des Landesjugendsekretariats Kärnten besuchten 
wir kürzlich das Stadttheater Klagenfurt. Dort kam das Kinder-
musical „Rumpelstilz“ zur Aufführung. Es war ein Schultag, der 
sicherlich in Erinnerung bleibt. Ein herzliches Danke auch un-
serem Elternverein, der uns den Bus nach Klagenfurt finanzierte.

Naturwissenschaft zum Angreifen
Kürzlich besuchten die Schüler/innen unserer vierten Klassen 
das naturwissenschaftliche Zentrum in Feldkirchen. Experi-
mente und die Arbeit im Labor ergänzte nicht nur den Unter-
richte es war auch sehr spannend.

„Chemobil 2017“
In die Welt der Chemie entführte uns auch in diesem Schuljahr 
Fr. Mag. Andrea Gebetsberger vom Verein „Chemobil“. An-
schauliche Versuche, die auch viel Spaß machten, zeigten den 
„Sachunterricht“ auf eine andere Weise.

Selbstsicherheitstraining 2017
Im Rahmen unseres Gesundheitsprojektes in Kooperation mit 
dem „Gesundheitsland Kärnten führen wir auch im heurigen 
Schuljahr unser Projekt Capless 4 School fort.  Dieses Projekt 
ist ein speziell auf Schüler/innen der Grundstufe ausgerichtetes 
Präventionsprogramm. Es zielt einerseits darauf ab, die Resili-
enz der Schüler/innen zu steigern und andererseits den Pädago-
ginnen  die Möglichkeit zu geben, die Schüler/innen in anderen 
Kontexten und von anderen Blickwinkeln zu sehen.

n Aus der Volksschule

Steuerberger Schulweihnacht
Kürzlich fand im Turnsaal unserer Schule 
die stimmungsvolle Schulweihnacht statt. 
Dazu konnten wir viele Eltern, Großeltern 
und Freunde unserer Schule begrüßen. 
Ein herzliches Danke allen Lehrer/innen 
und Schüler/innen, die dazu beigetragen 
haben! Im Rahmen dieser Feier wurden 
wir von der Kärntner Gebietskrankenkas-
se für unser Projekt „G`sund leben in der 
VS Steuerberg“ geehrt.
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n �Winterfütterung ist  
Vogelschutz

Vögel, die den Winter bei uns verbringen, 
haben eine Reihe von Anpassungen entwi-
ckelt, die ihnen das Überleben bei Schnee 
und Frost erleichtern.Winterfütterung bie-
tet unseren Vögeln einen Ausgleich des stark eingeschränkten 
natürlichen Nahrungsangebotes. Sie verhindert somit in stren-
gen Wintern hohe Verluste.
Sie fördert aber auch die Beziehungen der Menschen zur Natur 
und somit zu unseren gefiederten Freunden.
Für Meisen und Körnerfresser (Finken, Ammern, Sperlinge) 
sind die üblichen Freiland-Futtermischungen geeignet.
Sie enthalten Hanf- und Sonnenblumenkerne sowie weitere 
Samenarten. Für Meisen kann man zusätzlich Meisenknödel 
aufhängen, d.h. Kugeln, Stangen oder Ringe aus Fett und Son-
nenblumenkernen, diese werden aber auch gerne von vielen 
anderen Vogelarten angenommen.
Amseln und Rotkehlchen hilft man durch das Auslegen von 
Obst und die in Geschäften erhältlichen Weichfressermischun-
gen (mit Haferflocken etc.).
Es sollte nur qualitativ einwandfreies Futter angeboten werden 
(keine verschimmelten oder ranzigen Nüsse, keine gekochten, 
gesüßten oder gesalzenen Produkte (z.B. gekochte Kartoffeln, 
Brot usw.).
In diesem Sinne, helfen wir unserer Vogelwelt.
Dietmar Streitmaier/ NWK

Herr Streitmaier
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Der Kärntner Fußballverband (KFV) wirft den Ball in Rich-
tung Zukunft und sucht nach den jüngsten Fußballtalenten des 
Landes. Im Rahmen eines Sichtungstrainings sollen die Buben 
und Mädchen der Jahrgänge 2006 und 2007, beziehungswei-
se 2008, die Chance bekommen in den Vorstufenkader des 
Landesausbildungszentrums (LAZ Kärnten) aufgenommen 
zu werden und zwar diesmal für den in Aufbau befindlichen 
Standort Feldkirchen. Umso erfreulicher ist es, dass auch drei 
junge Fußballtalente aus unserer Heimatgemeinde es geschafft 
haben diesen Kader anzugehören. Dies sind: Luca Pirker, 

Andre Rausch und Fabio Granig. Dazu möchten wir ihnen 
recht herzlich gratulieren!
Man kann durchaus behaupten, dass der sportliche Nachwuchs 
in Steuerberg ein sehr großes Potential besitzt. Dies ist vor 
allem der guten Nachwuchsarbeit bei den Vereinen geschuldet. 
Aber auch den Eltern, die viele Stunden ihrer Freizeit opfern, 
um ihren Kindern ihr so geliebtes Hobby zu ermöglichen.
Wer weiß und schon bald spielt ein heimischer Kicker in der 
Bundesliga oder gar in der Nationalmannschaft. Martin Hin-
teregger hat bewiesen, dass es möglich ist!

Luca Pirker Andre Rausch Fabio Granig

n �„Taten statt Worte!“
Die Stimmung der Vorweihnachtszeit ist für viele Menschen 
nicht nur eine Zeit der Besinnlichkeit, sondern auch eine Zeit 
an die Mitmenschen zu denken.
Aus diesem Grund startete die ÖVP Steuerberg auch heuer wie-
der einen Spendenaufruf. Ein spezielles Anliegen war es wie 
bereits in den vergangenen Jahren, mit dieser Aktion Bürge-
rinnen und Bürgern aus der eigenen Gemeinde eine Freude zu 
bereiten. Deshalb wurden die gesammelten Spenden direkt vor 
Ort in Steuerberg an Familien aus der Gemeinde überbracht.
Dem Aufruf der ÖVP Steuerberg sind am Samstag dem 16. 
Dezember viele Steuerbergerinnen und Steuerberger gefolgt. 
Besonders erfreulich war, dass viele extra dieser Aktion wegen 
kamen, um anderen etwas Gutes zu tun. Jeder einzelne Beitrag 
hat dazu geführt, dass am Ende neben Bergen an Lebensmitteln 
auch einiges an Geldspenden gesammelt werden konnte. Der 
gesammelte Betrag wurde in weitere Lebensmittel investiert.
Die Nächstenliebe der Steuerbergerinnen und Steuerberger für 
Familien in ihrer Gemeinde ist immens groß, so wurden zahl-
reiche volle Einkaufswägen mit Nudel, Reis, Zucker, Mehl, 
Zahnpasta, Waschmittel, etc. gesammelt. In Summe konnten 
stolze 20 Pakete zusammengestellt werden, welche zwischen 
den Weihnachtsfeiertagen und Neujahr an Familien in der Ge-
meinde Steuerberg verteilt wurden. An dieser Stelle gilt der 
Dank dem gesamten Team vom Kaufhaus Spar der Familie 
Stromberger für die spitzen Zusammenarbeit, den Funktio-
nären der ÖVP Steuerberg, sowie BGM Petritz.

n �LAZ-Feldkirchen mit Steuerberger Beteiligung!

Aber ein ganz besonders herzliches Dankeschön geht an alle 
Personen, die diese Aktion mit ihrer großzügigen Spende un-
terstützt haben. Für die Steuerbergerinnen und Steuerberger ist 
Weihnachten immer noch ein Fest der Liebe und Hilfsbereit-
schaft wird nach wie vor großgeschrieben.
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n �HC S.E. Massivhaus KÖTTERN
Saison 2017/2018
Der HC S.E. Massivhaus KÖTTERN steht bereits mitten in 
der Meisterschaft. Die Einsermannschaft des HCK absolvierte 
zwei Spiele. Während das erste Spiel der neuen Saison gegen 
St. Veit fulminant mit 9:8 für den HCK entschieden werden 
konnte, setzte es im 2. Spiel gegen den Titelfavoriten aus Kla-
genfurt, den Tarco Wölfen, eine bittere 1:9 Niederlage, die im 
Zuge des Spielverlaufs leider etwas zu hoch ausgefallen ist.
Das Saisonziel für die heurige Meisterschaft lautet, sich im 
oberen Drittel festzusetzen und für das anschließende Play Off 
zu qualifizieren.
Die Zweiermannschaft des HCK, wo viele hoffnungsvolle 
Talente zum Zug kommen, konnte sich gleich in ihrem ersten 
Saisonspiel überraschend gegen den Meisteranwärter Kappel 
durchsetzen. Nach einer der wohl besten Teamleistung seit 

HC S.E. Massivhaus KÖTTERN I               Heimspiele 2017/2018
Tag Datum Zeit Heim Auswärts
DO 21.12.17 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN vs. EC Tarco Wölfe Gewinnspiel
SA 23.12.17 18:00 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN vs. EHC St. Veit/Glan

23.12.2017 Gewinnspiel + Weihnachtsüberraschung
DI 02.01.18 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN vs. EC Grades/Metnitz Gewinnspiel
SA 06.01.18 18:00 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN vs. WSG Wietersdorf Gewinnspiel
FR 19.01.18 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN vs. ESV Ferlach Gewinnspiel

HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II                Heimspiele 2017/2018
Tag Datum Zeit Heim Auswärts
FR 22.12.17 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II vs. FAC Friesach
SA 30.12.17 18:00 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II vs. GAK Bad Eisenkappel
FR 05.01.18 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II vs. KHC Kappel
FR 12.01.18 18:00 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II vs. Oberlgan
DO 18.01.18 19:30 HC S.E. Massivhaus KÖTTERN II vs. 1. EHC Althofen II

Jahren fuhr die junge Garde einen 4:1 Sieg gegen den sehr kör-
perbetont auftretenden Gegner ein.
Viele junge Eigenbauspieler erhalten so die beste Möglichkeit 
den Sprung in die 1. Mannschaft zu schaffen.
Natürlich wird es heuer wieder unser toll geführtes Kindertrai-
ning, unter der Leitung von Michael Greier stattfinden. Sobald 
es die rundum sanierte Eisarena Eden zulässt, werden die Ter-
mine dafür bekanntgegeben.
Unsere neu gestalteten Abos sind ab sofort bei jedem Spieler 
erhältlich.
Am 13.01.2017 findet unser traditionelles Eisstockturnier statt.
Die Spieler, sowie der Vorstand des HC S.E. Massivhaus KÖT-
TERN, hofft wie jedes Jahr auf die zahlreiche Unterstützung 
seiner einzigartigen Fans. 
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